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1. Vorgehensweise zur kommunalen Bedarfsplanung

1.1. Welche Informationsquellen ziehen Sie zur kommunalen Bedarfsplanung heran?
(Mehrfachnennungen mdoglich)

Einwohnermeldelisten
Befragungsdaten
Elternumfragen

StaLA

Bauvorhaben
Bevolkerungsentwicklung
Sonstige:

O0O000O0K

1.2. Welche Instrumente ziehen Sie zur kommunalen Bedarfsplanung heran?
(Mehrfachnennungen sind moglich)

Planerzugang Kita-Data-Webhouse (KDW)

Zusétzlich Planungsmodul KDW

Zentrale Vormerkung von KDW (Platzvergabesoftware)
Andere Planungssoftware

Andere Platzvergabesoftware

Sonstige:

O0Ox0O0R

1.3. Wer ist am Planungsprozess beteiligt? (Mehrfachnennungen maoglich)

Gemeinderat

Hauptamt

Gesamtelternbeirat

Elternbeirate

Eltern

Fachberatungen

Pad. Fachkrafte

Freie Trager

Einrichtungsleitungen der kommunalen Einrichtungen
Einrichtungsleitungen der kirchlichen Einrichtungen
Sonstige:

OXMEEOROLDRE &

1.4. Wie oft wird die kommunale Bedarfsplanung durchgefiihrt?
(Einfachnennung)

] fortlaufend unterjéhrig
] mehrmals unterjéahrig
1x im Jahr

] alle 2 Jahre

Ol

alle 3 Jahre



2. Versorgungsquote

Geplante Versorgungsquote (VQ) bis zum Stichtag 1. Méarz der ndchsten 5 Jahre. Bitte geben Sie
die Quote in Prozent der zu betreuenden Kinder der gesamten Alterskohorte an. Wenn lhre Planung

nicht bis 2027 geht, geben Sie bitte die VQ bis zum letzten beplanten Stichtag an.

01.03.2023

01.03.2024

01.03.2025

01.03.2026

01.03.2027

Kleinkinder (U3) —

Kindertages

einrichtunge

n und Kindertagespflege

VQ 2-Jahrige

89%

82%

82%

82%

82%

VQ davon GT

24%

22%

22%

22%

22%

VQ gesamt

33%

33%

33%

33%

33%

VQ davon GT

9%

9%

9%

9%

9%

Kindergartenkinder (U3) — Kindertageseinrichtungen

VQ gesamt

98%

94%

89%

97%

96%

VQ davon GT

18%

18%

17%

18%

18%

davon GT unter
Einbezug der
Randzeitenbetr.

KTP

Grundschulkinder

— Kindertageseinrichtungen

VQ gesamt

49%

49%

49%

49%

49%

VQ davon GT

49%

49%

49%

49%

49%

2.1. Mit wem wurde dieses Ziel der Versorgungsquoten vereinbart?
(Mehrfachnennung maoglich)

] Hausintern

[J Einrichtungsleitungen

[] Sonstige:

(m]

Gemeinderat

] Gesamtelternbeirat

] Trager

[ Elternbeirate

2.2. Wie viele Platze fur die Ganztagesbetreuung von Grundschulkindern bieten Sie neben den
Angeboten der Kinder- und Jugendhilfe (Schilerhorte, Hort an der Schule, Altersgemischte
und sonstigen Kindergartenangeboten) zum Schuljahr 2022/2023 an?

Hort an der Schule:

Schilerhort:




Altersgemischte Gruppen bis 14 Jahre:

Kindertagespflege:

Verlassliche Grundschule (Kernzeitbetreuung): | 170

Flexible Nachmittagsbetreuung
(kommunal organisiertes Angebot):

10 bis 59

Ganztagesgrundschule:

Betreute Grundschulkinder insgesamt: | 170

3. Bedarfsdeckung
3.1. Erfullung des Bedarfs

Wie viele Kinder haben im letzten Jahr (vom 01. Marz 2022 bis zum 28. Februar 2023) in
Ihrer Kommune keinen Betreuungsplatz erhalten?

Damit sind Falle gemeint, die sich firstgerecht angemeldet hatten und in denen die Aufnahme
mindestens 3 Monate (s.0.) nach dem gewiinschten Aufnahmezeitpunkt erfolgte und eine
anderweitige private Beschaffung einer Betreuung (z.B. Tagesmutter) nicht gelungen ist.

gesamt

- davon Kleinkinder (U3) 0

- davon Kindergartenkinder (U3) |°

- davon Grundschulkinder 0

Wie viele Kinder mit vorrangigem GT-Wunsch haben im letzten Jahr in Inrer Kommune
stattdessen ein anderes Betreuungsangebot erhalten (z.B. VO)?

gesamt

- davon Kleinkinder (U3) 0

- davon Kindergartenkinder (U3) |’

- davon Grundschulkinder 0

Wie viele Kleinkinder mit einem vorrangigen Betreuungswunsch in einer
Kindertageseinrichtung wurden im letzten Jahr (01. Mé&rz 2022 bis zum 28. Februar 2023) in
Ihrer Kommune stattdessen in einem Angebot der Kindertagespflege versorgt?




Welche Lésung(en) haben Sie im laufenden Kindergartenjahr gefunden, wenn Sie bei der
Erfullung des Rechtsanspruchs auf einen Betreuungsplatz fir U3 Probleme hatten? Falls Sie
keine Losung(en) gefunden haben, wie sieht Ihre Planung aus, diese Probleme kinftig zu
vermeiden?

3.2. Wie viele Betreuungsplatze werden aufgrund lhrer Ausbautatigkeiten im kommenden Jahr
(Stichtag 1. Marz 2024) zusatzlich zur Verfugung stehen?

Kleinkinder (U3)

in Krippengruppen 0
- davon GT 0
in altersgemischten Gruppen 0
- davon GT 0
in Ubrigen Kindergartengruppen 0
- davon GT 0
bei Tagespflegepersonen 0
- davon in anderen geeigneten Raumen 0

- bei TPP insgesamt ganztagig betreute Kinder  |°
Kindergartenkinder (U3)

U3 bis Schuleintritt 0

- davon GT 0

- davon in Kindertagespflege (nur fir
Randzeitenbetreuung)

Grundschulkinder

Gesamt 0

- davon GT 0




3.3. Wie viele Platze planen Sie in den Jahren 2024 bis 2026 (bis zum Stichtag 1. Marz 2026)
auszubauen?

Kleinkinder (U3) 01.03.2024 | 01.03.2025 | 01.03.2026

in Krippengruppen 0 0 0

- davon GT 0 0 0

in altersgemischten Gruppen 0 0 0

- davon GT 0 0 0

bei Tagespflegepersonen 0 0 0

- davon in anderen geeigneten
Raumen

- bei TPP insgesamt ganztagig
betreute Kinder

Kindergartenkinder (U3)
U3 bis Schuleintritt 0 0 49%

- davon GT 0 0 0

- davon in Kindertagespflege (nur fir 0 o
Randzeitenbetreuung)

Grundschulkinder

Gesamt 0 0 0

- davon GT 0 0 0

3.4 Warteliste

Wie viele Kinder stehen aktuell (zum 1.3.2023) auf der Warteliste:
gesamt 2

und davon

Kleinkinder (U3) 0

Kindergartenkinder (U3) 2
Grundschulkinder 9



In welchem Zeitrahmen kdnnen Sie nach lhren Erfahrungen die Warteliste abarbeiten?

Damit ist gemeint, wie lange Sie im Durchschnitt ungefahr brauchen, um den Familien von Kindern
der Warteliste, deren gewtinschtes Aufnahmedatum tberschritten wurde, ein Platzangebot
unterbreiten zu kénnen.

Kleinkinder (U3) durchschnittlich in Monaten: | drei bis sechs Monate

Kindergartenkinder (U3) durchschnittlich in Monaten: | drei bis sechs Monate

Grundschulkinder durchschnittlich in Monaten: | sofort

3.5. Platzvergabe:

Wer vergibt in Inrer Kommune die Platze?
(Einfachnennung)

o werden zentral durch die Kommune vergeben
e werden durch die 6ffentlichen und die freien Trager selbst vergeben

Kommen in lhrer Kommune bei der Platzvergabe Kriterienlisten zur Anwendung?
®ja

o nein

Welche einzelnen Kriterien werden kommen zur Anwendung?

Kriterium 1: Alter Kriterium 4: Sozialer Hintergrund
Kriterium 2: Berufstatigkeit Kriterium 5: Geschwister
Kriterium 3: Familiare Situation Kriterium 6: Einzugsgebiet

Wie wird die Rangfolge bei der Warteliste ermittelt?

Alter des Kindes




4. Betreuung an Grundschulen

4.1. Gibt es in Ihrer Komme bereits Uberlegungen zu notwendigen MaBnahmen im Rahmen
des GaFoG?

nein
L] ja

falls ja, welche MaRnahmen planen Sie?

4.2. Wie planen Sie im Rahmen des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung in der
Grundschule die Betreuungskapazitaten auszubauen

O Neubau
[ Erweiterungsbau
Erweiterung von bestehenden Einrichtungen durch zusatzliche Hortgruppen

4.3. Wie hoch schatzen Sie den Bedarf an Platzen im Rahmen des GaF6G zum Schuljahr
2026/2027 ein?

Angenommener Prozentsatz der Erstklassler im Schuljahr 2026/2027

Auf welcher Grundlage schéatzen Sie den Bedarf fiir 2026/2027

Auf Grundlage der vergangenen Jahre bzw. des aktuellen Stands
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5. Inklusion
5.1. Werden Kinder mit erhdhtem Fdrderbedarf bei der Bedarfsplanung berticksichtigt?

Ja
] nein

5.2. Wie wird die gemeinsame Forderung von Kindern mit und ohne Behinderung in der
Kindertagesbetreuung unterstiutzt? (Mehrfachnennungen maglich)

durch erhéhten Personalaufwand

] durch erh6hten Sachaufwand (Baumal3nahmen, Ausstattung)

durch reduzierte Gruppengréf3en

durch die Kooperation mit dem Modellversuch mobiler Fachdienst und Qualitatsbegleiter

5.3. Welche zusatzlichen Férdermalinahmen gibt es in lhren Einrichtungen?
"Kolibri" Sprachférderung

5.4. Anzahl der Einrichtungen die Kinder mit Eingliederungshilfe betreuen

Anzahl der Kinder die mit Eingliederungshilfe betreut werden je Einrichtung

o]
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6. Fachkrafte

6.1. Der Fachkraftebedarf ist in lhrer Kommune...

OO K OO

vollstandig gedeckt
weitgehend gedeckt
teilweise gedeckt
unzureichend gedeckt

nicht gedeckt

6.2. In Bezug auf den Fachkraftebedarf kdnnen in Ihrer Kommune Stellenvakanzen besetzt
werden (Einfachnennung)

OooOoood

zeitnah (Verzogerungen bis 1 Monat)

zum Grof3teil zeitnah, aber vereinzelt mit kleineren Verzégerungen (1 bis 3 Monate)

zum Grof3teil zeitnah, vereinzelt mit gréReren Verzégerungen (3 bis 6 Monate)

zum Grof3teil zeitnah, aber vereinzelt mit sehr grofB3en Verzégerungen (mehr als 6 Monate)
zum Grof3teil mit grofReren Verzégerungen (3 bis 6 Monate).

zum Grofteil mit groBeren Verzogerungen (3 bis 6 Monate), vereinzelt mit sehr grofRen
Verzégerungen (mehr als 6 Monate).

mit sehr grof3en Verzogerungen (mehr als 6 Monate) besetzt werden.

6.3. Zu Fluktuationen der Fachkréfte in den Einrichtungen kommt es
(Einfachnennung)

O

Xl O

OO

nie

selten
gelegentlich
oft

sehr haufig

6.4. Folgen der Fachkraftevakanz in Ihrer Kommune
Beschwerden durch die Eltern gibt es im letzten Jahr (1.03.2022 bis 28.02.2023)
(Einfachnennung)

l
l

keine
vereinzelt

gelegentlich
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l haufig
] sehr haufig

6.5. Beschwerden durch die Fachkrafte gibt es im letzten Jahr (1.03.2022 bis 28.02.2023)
(Einfachnennung)

Ol keine
vereinzelt
O gelegentlich
O haufig

O sehr haufig

Wie oft kam es in diesem Jahr (1.03.2022 bis 28.02.2023) aufgrund von Personalmangel
in allen Einrichtungen in lhrer Kommune zu folgenden Einschréankungen

Einrichtungen des kommunalen Tragers

Verkurzung der Offnungszeiten in Tagen

Gruppenschlielungen in Tagen

Einrichtungen der freien Tréger

Verkurzung der Offnungszeiten in Tagen
Gruppenschlielungen in Tagen

Bietet Ihre Kommune PIA-Platze an?

4
Ja, Anzahl:
O Nein

Ort, Datum Unterschrift



	Kommune: Stadt Waldenbuch
	Zeitraum der Bedarfsplanung: 01.03.2022 bis 31.03.2023 
	Ansprechpartnerin: Irene Möhnle
	Telefon: 07157 129326
	EMail: irene.moehnle@waldenbuch.de
	Mehrfachnennungen möglich: x
	undefined_3: 
	undefined_4: 
	undefined_5: 
	undefined_6: 
	undefined_7: 
	undefined_8: 
	Sonstige: 
	Mehrfachnennungen sind möglich: x
	undefined_9: 
	undefined_10: 
	undefined_11: x
	undefined_12: 
	undefined_13: 
	Sonstige_2: 
	13 Wer ist am Planungsprozess beteiligt Mehrfachnennungen möglich: x
	undefined_14: x
	undefined_15: x
	undefined_16: 
	undefined_17: 
	undefined_18: x
	undefined_19: 
	undefined_20: x
	undefined_21: x
	undefined_22: x
	undefined_23: 
	Sonstige_3: 
	Einfachnennung: 
	undefined_24: 
	undefined_25: x
	undefined_26: 
	undefined_27: 
	VQ 2Jährige: 89%
	VQ davon GT: 24%
	VQ gesamt: 33%
	VQ davon GT_2: 9%
	Kindergartenkinder Ü3  Kindertageseinrichtungen: 
	VQ gesamt_2: 98%
	VQ davon GT_3: 18%
	Randzeitenbetr: 00000
	Grundschulkinder  Kindertageseinrichtungen: 
	VQ gesamt_3: 49%
	VQ davon GT_4: 49%
	Hausintern: Off
	Einrichtungsleitungen: Off
	Sonstige_4: Off
	Gemeinderat: On
	Gesamtelternbeirat: On
	Träger: On
	Elternbeiräte: Off
	anderweitige private Beschaffung einer Betreuung zB Tagesmutter nicht gelungen ist: 
	 davon Kleinkinder U3: 0
	 davon Kindergartenkinder Ü3: 9
	 davon Grundschulkinder: 0
	stattdessen ein anderes Betreuungsangebot erhalten zB VÖ: 
	 davon Kleinkinder U3_2: 0
	 davon Kindergartenkinder Ü3_2: 7
	 davon Grundschulkinder_2: 0
	Kommune stattdessen in einem Angebot der Kindertagespflege versorgt: 0
	vermeiden: 
	in Krippengruppen: 0
	 davon GT: 0
	in altersgemischten Gruppen: 0
	 davon GT_2: 0
	in übrigen Kindergartengruppen: 0
	 davon GT_3: 0
	bei Tagespflegepersonen: 0
	 davon in anderen geeigneten Räumen: 0
	 bei TPP insgesamt ganztägig betreute Kinder: 0
	Ü3 bis Schuleintritt: 0
	 davon GT_4: 0
	 davon in Kindertagespflege nur für Randzeitenbetreuung: 0
	Gesamt: 0
	 davon GT_5: 0
	Kleinkinder U3: 
	01032024in Krippengruppen: 0
	01032025in Krippengruppen: 0
	01032026in Krippengruppen: 0
	01032024 davon GT: 0
	01032025 davon GT: 0
	01032026 davon GT: 0
	01032024in altersgemischten Gruppen: 0
	01032025in altersgemischten Gruppen: 0
	01032026in altersgemischten Gruppen: 0
	01032024 davon GT_2: 0
	01032025 davon GT_2: 0
	01032026 davon GT_2: 0
	01032024bei Tagespflegepersonen: 0
	01032025bei Tagespflegepersonen: 0
	01032026bei Tagespflegepersonen: 0
	01032024 davon in anderen geeigneten Räumen: 0
	01032025 davon in anderen geeigneten Räumen: 0
	01032026 davon in anderen geeigneten Räumen: 0
	01032024 bei TPP insgesamt ganztägig betreute Kinder: 0
	01032025 bei TPP insgesamt ganztägig betreute Kinder: 0
	01032026 bei TPP insgesamt ganztägig betreute Kinder: 0
	Ü3 bis Schuleintritt_2: 0
	 davon GT_6: 0
	 davon in Kindertagespflege nur für Randzeitenbetreuung_2: 0
	Gesamt_2: 0
	 davon GT_7: 0
	gesamt: 2
	Kleinkinder U3_2: 0
	Kindergartenkinder Ü3: 2
	Grundschulkinder: 0
	werden zentral durch die Kommune vergeben: Off
	werden durch die öffentlichen und die freien Träger selbst vergeben: On
	Kommen in Ihrer Kommune bei der Platzvergabe Kriterienlisten zur Anwendung: ja
	Kriterium 1: Alter
	Kriterium 4: Sozialer Hintergrund
	Kriterium 2: Berufstätigkeit
	Kriterium 5: Geschwister
	Kriterium 3: Familiäre Situation
	Kriterium 6: Einzugsgebiet
	undefined_28: Alter des Kindes
	des GaFöG: x
	undefined_29: 
	falls ja welche Maßnahmen planen Sie 1: 
	falls ja welche Maßnahmen planen Sie 2: 
	falls ja welche Maßnahmen planen Sie 3: 
	falls ja welche Maßnahmen planen Sie 4: 
	Grundschule die Betreuungskapazitäten auszubauen: 
	undefined_30: 
	undefined_31: x
	20262027 ein: 60/70%
	Auf welcher Grundlage schätzen Sie den Bedarf für 20262027 1: Auf Grundlage der vergangenen Jahre bzw. des aktuellen Stands
	Auf welcher Grundlage schätzen Sie den Bedarf für 20262027 2: 
	51 Werden Kinder mit erhöhtem Förderbedarf bei der Bedarfsplanung berücksichtigt: x
	undefined_32: 
	Kindertagesbetreuung unterstützt Mehrfachnennungen möglich: x
	undefined_33: 
	undefined_34: x
	undefined_35: x
	53 Welche zusätzlichen Fördermaßnahmen gibt es in Ihren Einrichtungen 1: "Kolibri" Sprachförderung
	53 Welche zusätzlichen Fördermaßnahmen gibt es in Ihren Einrichtungen 2: 
	54 Anzahl der Einrichtungen die Kinder mit Eingliederungshilfe betreuen: 4
	Anzahl der Kinder die mit Eingliederungshilfe betreut werden je Einrichtung: 6
	61 Der Fachkräftebedarf ist in Ihrer Kommune: 
	undefined_36: 
	undefined_37: x
	undefined_38: 
	undefined_39: 
	werden Einfachnennung: 
	undefined_40: 
	undefined_41: 
	undefined_42: 
	undefined_43: 
	undefined_44: 
	undefined_45: x
	Einfachnennung_2: 
	undefined_46: 
	undefined_47: x
	undefined_48: 
	undefined_49: 
	Einfachnennung_3: 
	undefined_50: x
	undefined_51: 
	undefined_52: 
	undefined_53: 
	Einfachnennung_4: 
	undefined_54: x
	undefined_55: 
	undefined_56: 
	undefined_57: 
	in Tagen: 39
	in Tagen_2: 13
	in Tagen_3: 30
	in Tagen_4: 5
	Bietet Ihre Kommune PIAPlätze an: x
	Ja Anzahl: 4
	undefined_58: 
	Ort Datum: 
	Unterschrift: 
	Text1:     drei bis sechs Monate
	Text2:      drei bis sechs Monate
	Text3:    sofort
	Text4: -
	Text5: -
	Text6: 170
	Text7: 10 bis 59
	Text8: -
	Text9: 170
	Text10: -
	Text11: -
	Button13: 
	Button14: 
	Button15: 
	Button16: 
	Button17: 
	Button18: 
	Text12: 82%
	13: 82%
	14: 82%
	15: 82%
	16: 22%
	17: 22%
	18: 22%
	19: 22%
	20: 33%
	21: 33%
	23: 33%
	24: 33%
	25: 9%
	26: 9%
	27: 9%
	28: 9%
	Text14: 89%
	Text15: 97%
	Text16: 96%
	Text18: 17%
	Text19: 18%
	Text20: 18%
	Text13: 94%
	Text17: 18%
	29: 49%
	30: 49%
	31: 49%
	32: 49%
	33: 49%
	34: 49%
	35: 49%
	Text21: 0
	36: 49%
	37: 0
	38: 0
	39: 0
	40: 0
	41: 0
	42: 0
	43: 0
	44: 0


